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1.  Wofür wir stehen – Gemeinsam nachhaltiger 
 

Als HERMES PHARMA tragen wir die Verantwortung für ein lebenswertes Morgen.  

Positive Veränderungen zu einer nachhaltigeren Gesellschaft können nur dann bewirkt werden, indem wir 

gewissenhaft handeln und zukunftsorientierte Entscheidungen treffen. So ist das unternehmerische 

Nachhaltigkeitsverständnis von HERMES PHARMA durch eine langfristige Denkweise sowie die Entwicklung von 

ganzheitlichen Lösungsansätzen geprägt. 

Mit unserer ESG-Policy bringen wir unser Bestreben zum Ausdruck, das menschliche Wohlbefinden zu fördern, 

Innovationen voranzutreiben und dabei stets sozial gerecht sowie ökologisch tragfähig zu handeln.  

Durch eine respektvolle Zusammenarbeit mit unseren Mitarbeitenden und Geschäftspartnern, die auf 

Wertschätzung und Fairness basiert, leisten wir mit unseren Produkten einen Beitrag zu einer zukunftsfähigen 

Welt.  

 

1.1 Vorwort der Geschäftsführung 

Nachhaltiges Wirtschaften ist heute ein zentrales Thema in der Gesundheitsbranche und wird von verschiedenen 

Stakeholdern, wie Investoren, Kunden, Endverbrauchern oder Mitarbeitenden immer stärker eingefordert. Damit 

einher geht eine Weiterentwicklung der politischen Rahmenbedingungen mit einer Verpflichtung zur Offenlegung 

nicht-finanzieller Aspekte im Bereich Nachhaltigkeit.  

Wir sehen diese Anforderungen als Chance für unser Unternehmen und als richtungsweisend für die Entwicklung 

unserer Gesellschaft, unserer Wirtschaft und die Bewahrung unserer Umwelt.  

Gleichzeitig stellen uns die gesetzlichen Regularien und Berichtspflichten zum Thema ESG vor neue 

Herausforderungen, denen wir uns zielgerichtet und effizient für eine erfolgreiche Zukunft stellen müssen.  

Bei HERMES PHARMA haben wir uns dazu entschieden, Nachhaltigkeit als grundlegenden Wert in der 

Unternehmenskultur zu verankern. Wir betrachten ESG sowie die damit verbundenen Regularien nicht nur als 

Pflicht, sondern als integralen Bestandteil der Unternehmensführung. Die Umsetzung dieser Mission gelingt uns 

nur dann, wenn wir das Bewusstsein und die Verantwortung jedes einzelnen Mitarbeitenden zum Thema 

Nachhaltigkeit stärken und sicherstellen, dass jeder Einzelne in die Umsetzung involviert ist und einen wertvollen 

Beitrag leisten kann.  

Gleichzeitig hat diese Entscheidung tiefgreifende Auswirkungen auf alle Geschäftsbereiche. Von der 

Unternehmensstrategie und -kultur bis hin zu operativen Entscheidungen und langfristigen Investitionen. 

Verantwortliches Handeln bedeutet für HERMES PHARMA, sich den Herausforderungen zu stellen und sich nach 

bestem Wissen und Gewissen um die besten Lösungen zu bemühen. Wir sind überzeugt, dass alle heutigen 

Entscheidungen, die nicht im Einklang mit unserer Verpflichtung zur Nachhaltigkeit stehen, zukünftig zu höheren 

Folgekosten führen. Deswegen ist es unser Ziel, nicht nur innovative und gesundheitsfördernde Produkte 

herzustellen, sondern dass diese auf nachhaltigen, dauerhaft tragfähigen Lösungen basieren. 

Wir begreifen diese Zeiten als Chance, um mit zukunftsorientierten und klugen Entscheidungen zum Wohl des 

Unternehmens, der Mitarbeitenden und der Gesellschaft beizutragen und neue Geschäftsfelder zu erschließen. 

Bei einzelnen Themen stehen wir noch am Anfang aber wir machen uns gemeinsam auf den Weg.  

Wir laden Sie ein, uns bei dieser Transformation zu begleiten.  

 

Dr. Jürgen Ott 

Chief Executive Officer 

der HERMES PHARMA GmbH 
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2. Unternehmensprofil 

2.1 HERMES PHARMA 

Sinn und Zweck von HERMES PHARMA ist es Menschen den Zugang zu Arznei- und Nahrungsergänzungsmitteln zu 

erleichtern. Dies erreichen wir, indem wir Produkte entwickeln und herstellen, die für Endverbraucher leicht 

einzunehmen sind und so auch das gewünschte Behandlungsergebnis erzielen. HERMES PHARMA ist spezialisiert 

auf anwenderfreundliche orale Darreichungsformen wie Brause-, Kau-, Lutschtabletten, Direktgranulate und 

Instantgetränke.  

Abhängig von den Kundenwünschen erfolgt die Zusammenarbeit auf unterschiedliche Art und Weise. Dies 

bedeutet beispielsweise die gemeinschaftliche Entwicklung neuer Produkte von der ersten Produktidee bis zum 

fertigen Produkt, die Lizenzvergabe für markterprobte Produkte und Dossiers auf Basis unseres Portfolios an 

Arznei- und Nahrungsergänzungsmitteln sowie Medizinprodukten oder die Verlagerung der Produktion in unsere 

Werke (Outsourcing).  

 

 
 

Der Firmensitz der HERMES PHARMA GmbH befindet sich in Pullach im Isartal. Die Herstellung aller Produkte 

erfolgt in Europa, genauer gesagt in Deutschland und Österreich (HERMES PHARMA Ges.m.b.H). Unsere beiden 

Produktionswerke befinden sich in Wolfsberg (AT) und in Wolfratshausen (DE). 

2.2 HERMES Group 

HERMES PHARMA ist Teil der HERMES Group. Die HERMES Group ist eine Unternehmensgruppe unter dem Dach 

der Johannes Burges Familienstiftung und setzt sich, mit rund 1.000 Mitarbeitenden, aus den Firmen HERMES 

Arzneimittel Holding, HERMES ARZNEIMITTEL, HERMES PHARMA und Bad Heilbrunner zusammen. Seit 1907 steht 

die Gesundheit der Menschen im Mittelpunkt der Unternehmensgruppe. 

Alle Gesellschaften vereint ein hoher Qualitätsanspruch bei der Entwicklung, Zulassung, Fertigung und dem 

Vertrieb von Produkten im Pharma- und Gesundheitsmarkt. Dadurch trägt jede Gesellschaft dazu bei, die 

Lebensqualität der Menschen zu verbessern und einen positiven Beitrag zur Gesundheit der Gesellschaft zu 

leisten.  

 

HERMES Arzneimittel 
Holding GmbH

Pullach im Isartal

HERMES PHARMA GmbH

Pullach im Isartal

HERMES PHARMA 
Ges.m.b.H

Wolfsberg, AT

Bad Heilbrunner Naturmittel 
GmbH & Co.KG

Bad Heilbrunn

HERMES Arzneimittel GmbH

Pullach im Isartal

HERMES Arzneimittel 
Vertriebsgesellschaft mbH 

Wien, AT

https://www.hermes-pharma.com/de/arzneiformen-und-drug-delivery/#ihr-weg-zu-neuen-produkten
https://www.hermes-pharma.com/de/arzneiformen-und-drug-delivery/#ihr-weg-zu-neuen-produkten
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3. Leitbild & Werte von HERMES PHARMA 
 
Der gemeinsame Umgang sowie die Art und Weise wie wir Entscheidungen treffen, sind Ausdruck unserer HERMES 
PHARMA Unternehmenskultur. Diese liegt dem folgenden Werteverständnis zugrunde.  
 
Gesundheit ist unser Auftrag 

Dem fortschreitenden Anspruch der Menschen an Gesundheit trägt HERMES durch die Erarbeitung und 
Entwicklung neuer Produktlösungen Rechnung. HERMES unterstreicht den Auftrag durch eine umwelt- 
und mitarbeiterbezogene Gestaltung seiner Anlagen und Arbeitsplätze. 

Wandel ist unsere Chance 

Unternehmerische Kompetenz beweist HERMES in der Aufgeschlossenheit gegenüber Neuerungen, mit 

dem Mut für technologische Entwicklungen und in der konsequenten Ausrichtung auf die Bedürfnisse der 

Kunden. (z.B. mit der Einführung neuer Darreichungsformen) 

Leistung ist unsere Leidenschaft 

Die Unabhängigkeit des Unternehmens und die Mitarbeiter betrachten wir als Grundlage unserer 

Leistungsstärke. Das Können und das Engagement unserer Mitarbeiter sind der Garant für diese 

Leistungsstärke. Wir unterstützen sie dabei durch fortlaufende Qualifizierung und Investitionen in ein 

Unternehmensklima, in dem sich ihre Potentiale entfalten und wir den Erfolg gemeinsam erreichen 

können. 

Partnerschaft ist unser Arbeitsverständnis 

Wir leben eine umfassende Partnerschaft sowohl mit Apotheken, Großhändlern und anderen 

Vertriebspartnern, als auch mit industriellen Kunden, Mitarbeitern und Lieferanten. Wir stellen die Person 

des Mitarbeiters in den Mittelpunkt und achten seine Individualität. 

Wir gestalten unsere Zukunft aktiv 

Basierend auf unseren Traditionen und auf unserem technologischen und unternehmerischen Können 

sichern wir die Zukunftsfähigkeit unseres Unternehmens. Wir erhalten die Balance zwischen bewährten 

Erfolgsfaktoren der Vergangenheit und der flexiblen Nutzung der Erfolgspotentiale in der Zukunft 

 

4. Nachhaltigkeitsmanagement 

4.1 Strategische Verankerung & Operative Umsetzung  

Die Übernahme von sozialer und ökologischer Verantwortung ist bei HERMES PHARMA kein zeitlich terminiertes 

Projekt, sondern zielt auf die systemimmanente Integration in alle Unternehmensbereiche ab. Durch die Schaffung 

einer geeigneten Unternehmenskultur wird Nachhaltigkeit im Unternehmen gelebt und geht über die Erfüllung 

von regulatorischen Anforderungen und Berichtstandards hinaus. 

2023 wurde nachhaltige Verantwortung offiziell als Teil der Unternehmensstrategie verabschiedet. Hierfür wurde 

die Stabstelle eines „ESG-Managers“ eingerichtet, dem die Implementierung und Realisierung der 

Nachhaltigkeitsstrategie unterliegt. Der ESG-Manager ist dem Leiter der zentralen Qualitätssicherung zugeordnet, 

welcher regelmäßig und direkt an die Geschäftsleitung berichtet. Hierdurch stellen wir sicher, dass aktuelle ESG-

Themen direkt an die Geschäftsleitung adressiert werden.  

Die Integration des ESG-Managements in die standortübergreifende Qualitätssicherung von HERMES PHARMA ist 

eine strategische Entscheidung, die zahlreiche Vorteile bietet. Durch die Einbindung in den Bereich der 

Qualitätssicherung, der für ein Pharmaunternehmen von zentraler Bedeutung ist, wird das ESG-Management als 

wesentlicher und integrierter Bestandteil des Unternehmens betrachtet. Dies zeigt nicht nur das ernsthafte 

Engagement des Unternehmens für ESG-Themen, sondern ermöglicht auch den Einsatz bestehender Systeme und 

Tools des Qualitätsmanagements. 
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Auf diese Weise führen Synergieeffekte, welche durch die Nutzung von bereits vorhandenen Strukturen und 

Prozessen lukriert werden, dazu, dass das ESG-Management effektiver und effizienter durchgeführt werden kann. 

Die Schnittstellen zu anderen Abteilungen und Kernprozessen im Unternehmen werden durch diese Integration 

gestärkt, was uns eine bessere Koordination und Umsetzung der ESG-Ziele ermöglicht. Dadurch können die 

gesetzten Ziele schneller erreicht und die Nachhaltigkeitsleistung des Unternehmens insgesamt verbessert 

werden. 

Dieser Ansatz unterstreicht die Wichtigkeit, ESG nicht als isolierten Prozess zu betrachten, sondern als integralen 

Bestandteil der Unternehmensstrategie und -kultur. 

Die Festlegung der strategischen ESG-Ziele im Rahmen der übergeordneten Unternehmensstrategie, erfolgt auf 

Managementebene und in Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen. Diese sind anschließend für die operative 

Umsetzung der verabschiedeten Ziele verantwortlich, wobei sie vom ESG-Manager unterstützt werden.  

Zur Gewährleistung eines kontinuierlichen Kommunikationsflusses zwischen den Fachabteilungen sowie dem ESG-

Manager, delegiert jede Abteilung einen ESG-Verantwortlichen, der im regelmäßigen Austausch mit dem ESG-

Manager steht. Aktuelle Nachhaltigkeitsthemen und auftretende Herausforderungen werden so direkt an die 

verantwortlichen Stellen kommuniziert. 

Eine nachhaltige Entwicklung ist für die gesamte HERMES Group von zentraler Bedeutung. Um über die gesamte 

Unternehmensgruppe hinweg stringent zu handeln, wurde in jeder Einzelgesellschaft der HERMES Group ein ESG-

Manager benannt. Sie sind für die Umsetzung der unternehmensindividuellen ESG-Strategie und den damit 

verbundenen Prozessen verantwortlich. Alle ESG-Manager tauschen sich monatlich aus und diskutieren 

Synergieeffekte, die für die gesamte Unternehmensgruppe vorteilhaft sind.  

4.2 Managementsystem 

Wir verschreiben uns der kontinuierlichen Verbesserung unserer unternehmerischen Nachhaltigkeitsleistungen. 

Um die Angemessenheit und Wirksamkeit unserer Nachhaltigkeitsstrategie und unternehmerischen Strukturen zu 

überprüfen, führen wir eine jährliche Managementbewertung unter Beteiligung der Geschäftsführung durch. Auf 

Basis der definierten KPIs, Ziele und Leistungsberichte wird der Entwicklungsstand unserer Systeme sowie die 

Sinnhaftigkeit im Zuge der Gesamtstrategie bewertet. Zudem fließen Optimierungsvorschläge sowie das Feedback 

der ESG-Verantwortlichen aus den verschiedenen Fachabteilungen ein. Wo erforderlich und sinnvoll, setzen wir 

uns neue Zielsetzungen, leiten Projekte ab und sorgen so für die kontinuierliche Weiterentwicklung unseres 

unternehmerischen Nachhaltigkeitsprogramms.  

4.3 Wesentlichkeitsanalyse – Den Fokus nicht verlieren 

Um in herausfordernden Zeiten den Blick auf das Essentielle zu richten, haben wir uns dem Instrument der 

doppelten Wesentlichkeitsanalyse bedient. Ziel der Methode ist es die Vielzahl an ESG-Themen auf Basis der 

unternehmerischen Relevanz für HERMES PHARMA zu bewerten und damit eine systematische sowie 

kontinuierliche Weiterentwicklung der verschiedenen Handlungsfelder zu erzielen. Im Rahmen des 

Nachhaltigkeitsmanagementsystems setzen wir die Durchführung der Wesentlichkeitsanalyse im zweijährigen 

Rhythmus an. 

Unter Berücksichtigung unseres unternehmerischen Kontextes, den 17 SDG’s, regulatorischen Anforderungen und 

dem Einbezug von wichtigen Stakeholdern identifizierten wir gemeinsam Themen im Bereich Umwelt, Soziales und 

Governance. Anschließend erfolgten eine Kategorisierung und Zusammenführung der unterschiedlichen Themen, 

woraus für uns insgesamt 19 unternehmensrelevante ESG-Handlungsfelder hervorgingen. Im Rahmen einer 

Impact-Analyse wurden die tatsächlichen und potenziellen Auswirkungen des unternehmerischen Handelns auf 

die insgesamt 19 Handlungsfelder ermittelt (Inside-Out-Perspektive).  
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Umgekehrt wurde analysiert welche Folgen sich aus der Veränderung der Ökosphäre und gesellschaftlichen 

Entwicklung für das Handeln von HERMES PHARMA ergeben (Outside-In-Perspektive). 

Basierend auf diesen Ergebnissen wurde eine interne Priorisierung durch insgesamt 19 Mitarbeitende des 

Managementteams sowie der Geschäftsführung durchgeführt.  

Mit dem Ziel einer möglichst ganzheitlichen Perspektive wurde die Sichtweise verschiedener interner und externer 

Stakeholdergruppen u.a. Mitarbeitende, Businesspartner sowie Branchenverbände einbezogen. 

Die Ergebnisse wurden in einer Wesentlichkeitsmatrix abgebildet, welche es uns ermöglicht, die für unser Handeln 

bedeutendsten Themen zu erkennen und deren Weiterentwicklung voranzubringen.   

 

Vorgehensweise zur Identifizierung relevanter Handlungsfelder 

 

1. Kontextanalyse: Identifikation unternehmensrelevanter Handlungsfelder 

 17 Sustainable 
Development Goals 

Regularien & Richtlinien Branchen-Risikoprofil der 
Pharmaindustrie 

Relevante  
Stakeholder-Themen 

                                                                                          

2. Impact-Analyse der priorisierten ESG-Handlungsfelder 

 positive (Chancen) und negative (Risiken) Auswirkungen der Geschäftstätigkeit auf das identifizierte Handlungsfeld 

 

3. Priorisierung der 19 identifizierten ESG-Handlungsfelder 

 Geschäftsführung Standortleitung Abteilungsleiter Mitarbeitende Business Partner 

 

4. Steuerung der priorisierten ESG-Handlungsfelder 

 Festlegung relevanter Indikatoren für die einzelnen Handlungsfelder zur Definition von ESG-Zielen 
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4.3.1 Ergebnisse der Impact Analyse 
 

ESG-Handlungsfeld Identifizierte Chancen & Risiken 
 

Relevanz 

Energie & Emissionen 
 

 

Chance 
• Die Identifizierung und Quantifizierung verursachter 

Treibhausgasemissionen bilden die Basis zur Definition von 
Reduktionszielen. 

• Der Einsatz von regenerativer Energie und der Optimierung von 
Prozessabläufen führt zu einer gesteigerten Energieeffizienz. Damit 
tragen wir zur Erreichung des European Green Deals bei. 

 
Risiko 

• Die ineffiziente Nutzung von Energie führt zu einem erhöhten 
Ressourcenverbrauch. 

• Der Einsatz konventioneller Energie führt zu einer stärkeren 
Umweltbelastung als regenerative Energie. 

• Bei der Auswahl alternativer Energiesysteme gilt es konsequent die 
Versorgungssicherheit des Produktionsprozesses zu gewährleisten. 
 

 
 
 
 
 
 

 
+++ 

Innovation & 
Technologie 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Chance 
• Mit der Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten in unsere 

Entwicklungs- und Innovationsprozessen entwickeln wir 
umweltfreundliche, sozialverträgliche und wirtschaftlich tragfähige 
Lösungen  

• Durch Entwicklung & Forschung setzen starke Impulse am Markt.  
• Hierdurch können wir soziale und ökologische Risiken nicht nur 

begrenzen, sondern auch als Marktchance innovativer Lösungen 
begreifen und diese unseren Kunden anbieten. 

 
Risiken: 

• Im Zuge der Wettbewerbsverschärfung geht ein verstärkter 
Innovationsdruck für Unternehmen einher.  

• Die Widersprüche zukünftiger Gesellschaftsbedürfnisse sind strategisch 
zu beleuchten und einzubeziehen.   
 

 
 
 
 
 
 
        +++ 
 
 
 
 

Nachhaltige 
Produktentwicklung 
 

 
 
 
 
 

Chancen: 
• Mit dem Einbezug von ökologischen und sozialen Aspekten in den 

Produktentwicklungsprozess tragen wir präventiv dazu bei Umwelt- und 
Sozialrisiken zu vermeiden und zu reduzieren.  

• Dies umfasst die Art- und Auswahl der eingesetzten Materialien für 
Produkte und Verpackungen, energie- und ressourceneffiziente 
Herstellungsmöglichkeiten, Wiederverwertbarkeit von 
Produktkomponenten, Abfallaufkommen sowie damit verbundene 
Umweltauswirkungen. 

• Dabei gilt es bereits zu Beginn der Produktentwicklung den kompletten 
Produktlebenszyklus zu betrachten.  

 

+++ 
 
 

Produktsicherheit & -
qualität 
 

 

Chancen: 

• Eine starke Qualitätskultur und technische Qualitätssicherung 
gewährleistet sichere Produkte, verringert das Fehlerrisiko und 
verhindert die Nichteinhaltung von Regularien.  

•  Informationen sind unter Berücksichtigung von regulatorischen 
Anforderungen aufzubereiten und zugänglich zu machen, damit ein 
sicherer Produktumgang gewährleistet wird. 

•  Hieraus geht eine Steigerung des Vertrauens, der Akzeptanz und 
Integrität der Kunden hervor. 

 
 

 

+++ 
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Attraktiver Arbeitgeber 
 

 
 

Chancen: 

• Durch die Schaffung eines positiven Arbeitsumfelds und freiwilligen 
Zusatzleistungen gelingt es die Zufriedenheit der Mitarbeitenden zu 
erhöhen und langfristig zu gewinnen. 

•  Die Schaffung eines attraktives Arbeitgeberimage, wirkt sich positiv auf 
die Rekrutierung neuer Talente aus. 

 

+++ 
 

Nachhaltiges Liefer-
kettenmanagement 
 
 

 
 
 
 

Chancen: 
• Die Schaffung von Transparenz identifiziert kritische Aspekte in der 

Wertschöpfungskette.  
• Maßnahmen und Richtlinien gewährleisten, dass ökologische und 

soziale Aspekte zum Schutz der Umwelt und Menschen innerhalb der 
Wertschöpfungskette eingehalten werden.  

• Bei auftretenden Herausforderungen dient ein kooperativer Ansatz zur 
gemeinsamen Lösungserarbeitung. 

 
Risiken: 
• Die Einflussnahme auf die Prozesse externer Organisationen ist 

gegebenenfalls nur begrenzt möglich.  
 

+++ 
 

Mitarbeiterentwicklung 
 

 
 
 
 
 
 

Chancen: 

• Die Wissensbildung und Fähigkeitsentwicklung der Mitarbeitenden ist 
unabdingbar für die Zukunftsfähigkeit eines Unternehmens. 

• Hierdurch trägt ein Unternehmen Sorge, dass es über das 
entsprechende Know-How verfügt, um den Zielmarkt bedarfsgerecht zu 
bedienen.  

• Gleichzeitig sorgt eine berufliche Perspektive und die Möglichkeit zur 
Wissenserweiterung bei Mitarbeitenden für Zufriedenheit und 
Motivation 
 

+++ 
 

Mitarbeitersicherheit & 
-gesundheit 
 

 
 

Chancen: 
• Gesunde Mitarbeitende sind das wichtigste Kapital eines 

Unternehmens. 
• Die Schaffung eines sicheren Arbeitsumfelds fördert die 

Leistungsfähigkeit der Mitarbeitenden und reduziert Fehlzeiten.  
 

+++ 
 

Kundenbeziehungen & 
-zufriedenheit 
 

 
 

Chancen: 

• Langfristige und stabile Geschäftsbeziehungen bergen ein geringes 
Ausfallrisiko und ermöglichen auch in volatilen Zeiten sicher zu planen.  

• Loyalität und Verlässlichkeit können zu einem Wettbewerbsvorteil 
gegenüber Marktmitbewerbern führen.  

  

+++ 
 

Wassermanagement 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Chancen: 

• Infolge von Prozessoptimierungen wird der Wasserverbrauch reduziert 
sowie Möglichkeiten zur Wiederverwendung durchdacht.  

• Strenge Richtlinien verhindern, dass infolge des eingeleiteten Abwassers 
die Funktionsfähigkeit der umliegenden Ökosysteme beeinträchtigt 
wird.  

• Durch das Ergreifen von Maßnahmen, kann die Abwasserbelastung mit 
pharmazeutischen Wirkstoffen bewertet werden.   

 
Risiken: 
• Der Umwelteintrag am Produktlebensende und das damit 

einhergehende ökologische Gefährdungspotential gilt es in den 
unternehmerischen Verantwortungsbereich einzubeziehen 

 
 

 

+++ 
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Menschenrechte 
entlang der 
Wertschöpfungskette 
 

 
 
 
 
 

Chancen: 

• Durch regelmäßige Risikoanalysen und daraus resultierenden 
Maßnahmen wird Gewissheit geschaffen, dass Menschenrechts-
standards innerhalb der Wertschöpfungskette eingehalten werden.  

• Die Implementierung eines Meldesystems ermöglicht die Übermittlung 
von Hinweisen zur Verletzung von Menschenrechten 

 
Risiken: 

• Internationale und komplexe Lieferketten führen zu einer mangelnden 
Transparenz, was die Erkennung frühzeitiger Risiken erschwert.   
 

++ 

Einsatz von 
Chemikalien 
 

 
 
 
 
 

Chancen: 

• Strenge Richtlinien und Maßnahmen sowie die Berücksichtigung aller 
regulatorischen Anforderungen gewährleisten einen sicheren Umgang 
mit chemischen Produkten.  

• Die regelmäßige Prüfung von Alternativen ermöglicht den Austausch 
durch ökologisch verträglichere Stoffe. 

 
Risiken: 
• Infolge einer unzureichenden Schulung der Mitarbeitenden können 

Arbeitsunfälle oder der Eintrag von Chemikalien in die ökologische 
Umwelt resultieren 

 

++ 
 

Compliance 
 

 
 
 
 

Chancen: 
• Durch die Einhaltung von geltendem Recht, Vorschriften und 

betriebsinternen Bestimmungen wird Rechtssicherheit sowie 
Glaubwürdigkeit geschaffen.  

• Ein unternehmenseigenes Meldesystem unterstützt die Meldung 
interner und externer Hinweise zu Missständen.  

 
Risiken: 

• Verstöße gefährden die Reputation und die Glaubwürdigkeit eines 
Unternehmens und können zu Strafzahlungen führen. 
 

++ 
 

Gesundheit für alle 
 

 
 

Chancen: 

• Initiativen zur Gesundheitsversorgung über eigene 
Unternehmensgrenzen hinaus tragen zum Wohlergehen der Menschen 
bei. 
 

++ 
 

Gesellschaftliches 
Engagement 
 

 
 

Chancen: 

• Freiwillige Maßnahmen und Aktivitäten unterstützen das direkte und 
indirekte Umfeld und führen zur Übernahme gesellschaftlicher 
Verantwortung 

• Hieraus geht ein positives Unternehmensimage hervor 
 

++ 
 

Informationsmanagem
ent & Datenschutz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Chancen: 

• Eine unternehmensinterne Datenschutz-Kultur bildet die Grundlage für 
den täglichen Umgang mit personenbezogenen Daten und sensiblen 
Informationen. 

• Die Absolvierung eines Security Awareness Training schärft das 
Bewusstsein der Mitarbeitenden für Cyberrisiken. 

 
Risiken: 

• Ein mangelndes Bewusstsein der Mitarbeitenden hinsichtlich ihrer 
eigenen Verantwortung zum Schutz von personenbezogenen Daten und 
sensiblen Informationen kann zu einer unzureichenden 
Implementierung der Datenschutz-Kultur führen. 

 

++ 
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Vielfalt & Inklusion 
 

 
 
 

Chancen: 

• Die Schaffung eines motivierenden Arbeitsumfeldes, das von 
Wertschätzung und Chancengleichheit geprägt ist führt zu einer 
höheren Motivation und Zufriedenheit der Mitarbeitenden. 

• Unterschiedliche Perspektiven ermöglichen die Entwicklung neuer 
Lösungsansätze. 

 

++ 
 

Biodiversität 
 

 

Chancen: 
• Die Bewertung des Unternehmensstandort ermöglicht eine Beurteilung 

hinsichtlich des Werts für die biologische Vielfalt. 
• Freiwillige Maßnahmen ermöglichen es dem Unternehmen einen 

positiven Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt innerhalb der eigenen 
Wertschöpfungskette zu leisten. 

 

++ 

Material- und 
Abfallmanagement 
 

 

Chancen: 
• Durch ein gezieltes Material- und Abfallmanagement können 

Ressourcenverbräuche und Treibhausemissionen reduziert sowie Kosten 
eingespart werden.  

• Die Schulung der Mitarbeitenden für einen verantwortungsvollen 
Umgang mit Verbrauchsmaterialien sowie einer artgerechten 
Abfalltrennung  

 
Risiken: 
• Es gilt konsequent den Produktschutz zu gewährleisten 

 
 

+++ 
 

 

 

4.3.2 Ergebnisse der Wesentlichkeitsanalyse von HERMES PHARMA 
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5. Nachhaltigkeitsstrategie - Themenfelder, Maßnahmen und Ziele  
 

Eine Strategie ist wie ein Kompass, der hilft, die richtigen Dinge zu tun, um ein gesetztes Ziel zu erreichen. Ohne 

klare Strategie ist die Gefahr groß, sich zu verzetteln und Ressourcen zu verschwenden. 

Aus den Ergebnissen der Wesentlichkeitsanalyse gehen für HERMES PHARMA vier strategische ESG-Themenfelder 

hervor, deren einzelne Handlungsfelder als mindestens mittel-relevant bewertet wurden. Im Zuge der 

Nachhaltigkeitsstrategie analysieren wir den IST-Zustand, definieren Grundsätze, Ziele und KPIs innerhalb dieser 

Themenfelder, um für eine kontinuierliche Weiterentwicklung dieser für uns wesentlichen Handlungsfelder zu 

sorgen.  

 

                                                                       Wir übernehmen Verantwortung 

 

 

 

 

 

 

 

 

           

   

 

 

 

 

 

 

 

5.1 Wir übernehmen Verantwortung für die Zukunft 

  

  

 

 

 

5.1.1 Grundsätze & Ziele 
Die Welt entwickelt sich kontinuierlich weiter und es bedarf neue Antworten, um zukunftssicher auf die neuen 

Gegebenheiten reagieren zu können. Seit Unternehmensbeginn ist es unser Anspruch ausgezeichnete Produkte 

herzustellen und diese unseren Kunden verfügbar zu machen, an diesem Anspruch halten wir zukünftig fest. 

 

Mit den folgenden Grundsätzen unterstreichen wir unsere Aktivitäten mit Blick auf die Zukunft 

• Wir leben und fördern eine positive Innovationskultur 

• Wir verstehen den Begriff Innovation sowohl auf Produkt-, Prozess- als auch Organisationsebene 

• Wir entwickeln Innovationen, die langfristig tragfähig sind und nicht auf kurzfristige Gewinne und/oder 
Vorteile abzielen 

• Wir beziehen bei der Entwicklung von Innovationen soziale, ethische und ökologische Aspekte mit ein 

• Wir bieten unseren Kunden eine herausragende Produktqualität, Liefertreue und Serviceleistung 

...für die Zukunft 

• Innovationen & Technologie 

• Produktsicherheit & -qualität 

• Nachhaltige Produktentwicklung 

• Langfristige Kundenbeziehungen &-

zufriedenheit 

…für die Umwelt 

• Energie & Emissionen 

• Abfall & -Materialmanagement 

• Wassermanagement 

 

…für unsere Mitarbeitenden 

• Mitarbeitersicherheit & -gesundheit 

• Arbeitgeberattraktivität 

• Mitarbeiterentwicklung 

…für die gesamte Wertschöpfungskette 

• Nachhaltiges Lieferkettenmanagement 

• Einhaltung von Menschenrechten 

 

• Innovationen & Technologie 

• Produktsicherheit & -qualität 

• Nachhaltige Produktentwicklung 

• Langfristige Kundenbeziehungen &-

zufriedenheit 
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• Wir bieten unseren Kunden Serviceleistungen entlang des gesamten Produktlebenszyklus 

• Wir befassen uns gezielt mit neuen Materialien und Rohstoffen zur Entwicklung nachhaltigerer 
Produktlösungen 

• Wir beziehen bei der Entwicklung von nachhaltigen Produkten den gesamten Lebenszyklus mit ein 

• Wir machen in Bezug auf unsere Produkte und Dienstleistungen keine irreführenden oder unwahren 
Angaben 

 

 

Gesetzte Ziele im Bereich Zukunft 
 

Ziel Zeitraum Status 
 

Starke und partnerschaftliche Kundenbeziehungen für eine 
nachhaltige Entwicklung entlang der gesamten Lieferkette 
 

 
2024 

In Umsetzung 

Neue und verbesserte Produkte und Serviceleistungen mit 
erkennbarem Mehrwert für unsere Kunden und Konsumenten  
 

 
2023 

In Umsetzung 

Entwicklung nachhaltiger Primärpackmittel für bestehende 
Produkte 
 

Ab 2023 In Umsetzung 

Entwicklung nachhaltiger Sekundärpackmittel für bestehende 
Produkte 
 

2023 In Umsetzung 

Finanzielle Investition in neue Anlagen, Produktions- und 
Lagerkapazitäten 
 

Ab 2023 In Umsetzung 

 

5.1.2 Innovation & Technologie 
Viele der aktuellen Herausforderungen zeichnen sich durch ein hohes Maß an Komplexität aus und lassen sich nur 

mit Hilfe von neuen Ideen und Entwicklungen lösen. Dabei nehmen neben technischen Innovationen auch 

ökonomische, soziale und kulturelle Innovationen eine wichtige Rolle für das Fortbestehen eines Unternehmens 

ein.  

 

Als HERMES PHARMA setzen wir auf ein Unternehmensumfeld, dass die Kreativität unserer Mitarbeitenden 

fördert, Veränderungen begrüßt und eine sichere Umgebung für Erfolge und Misserfolge bietet.  

 

Die folgenden Merkmale zeichnen unsere Innovationskultur aus: 

• Teamwork: Der Einbezug verschiedener Fachabteilungen trägt zur Integration verschiedener 

Ansprüche bei und erhöht die unternehmerische Akzeptanz für neue Denkansätze 

• Diversität: Jede und jeder Mitarbeitende bringt neue Perspektiven mit ein und ermöglicht einen 

differenzierten Blick auf komplexe Themenstellungen 

• Führung: Anstelle strikter Handlungsanweisen setzen unsere Führungskräfte auf Impulse, 

Eigenverantwortung und Raum für innovatives Arbeiten 

• Fehlerkultur: Wir begreifen Fehler und auftretende Probleme nicht als Scheitern, sondern als Chance 

für künftige Verbesserungen. Wir fragen nicht nach dem „Wer“, sondern nach dem „Warum“ 

 

Um anwenderfreundliche und qualitativ hochwertige Produkte kreieren zu können, die die Bedürfnisse moderner 

Patienten und Verbraucher erfüllen, ist es wichtig, neue Technologien zu entwickeln und richtig einzusetzen. 

Hierfür wird HERMES PHARMA in den kommenden Jahren 25 Millionen Euro in neue Anlagen, größere 

Produktions- und Lagerkapazitäten sowie eine höhere betriebliche Effizienz investieren.  
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5.1.3 Produktsicherheit & -qualität 
Qualität ist bei unserer täglichen Arbeit unverzichtbar. Patienten und Verbraucher müssen darauf vertrauen 

können, garantiert sie doch die Wirksamkeit und die Sicherheit der Produkte. 

 

Wir bei HERMES PHARMA verstehen Qualität als Basis für das Vertrauen unserer Kunden in uns, sowie für deren 

Beziehung zu ihren Patienten und Kunden. Wir streben nach kontinuierlicher Verbesserung unserer Produkte und 

Dienstleistungen, indem wir unsere Kundinnen und Kunden sowie deren Produktansprüche an erste Stelle setzen.  

Die Einhaltung von Prozessen und Sicherheitsbestimmungen sind unerlässlich, um unsere Produkte und 

Dienstleistungen nach unserem unternehmerischen Qualitätsanspruch herzustellen.  

 

Unser Qualitätssicherungssystem bildet den Rahmen dafür, dass wir Arznei-, und Nahrungsergänzungsmittel 
sowie Medizinprodukte stets auf gleichbleibend hohem Niveau liefern können. 
 

Als Experten in der Herstellung von anwenderfreundlichen oralen Darreichungsformen verfügen wir über das 

Fachwissen, die Fähigkeiten, Prozesse, Technologien, Ausrüstung und Werke, die dafür notwendig sind. Wir 

arbeiten entsprechend den Qualitätsrichtlinien nach 

 

• GMP (Good Manufacturing Practice) für Arzneimittelprodukte, 

• internationalen Standards für Lebensmittelsicherheit wie HACCP (Hazard Analysis Critical Control Point) 

und US-CFR (Code of Federal Regulations), 

• sowie ISO 13485 für Medizinprodukte. 

Anzahl zurückgerufener Artikel nach Jahren 

Infolge unserer präzisen sowie sorgfältigen Arbeit geht in den vergangenen Jahren kein Produktrückruf einher. 

 

Auszug aus dem HERMES PHARMA – Managementreview 2020-2022: 

 
 2020 2021 2022 

Anzahl zurückgerufener Artikel 
 

0 0 0 

 

 

 

5.1.4 Nachhaltige Produktentwicklung 
Arznei- und Nahrungsergänzungsmittel tragen zur Gesundheit und zum Wohlergehen der Menschen bei. 

Gleichzeitig gehen infolge ihrer Herstellung der Verbrauch von Ressourcen sowie die Belastung der Umwelt einher. 

Insbesondere komplexe Formulierungen, die aus zahlreichen künstlichen Komponenten bestehen, besitzen einen 

großen ökologischen Fußabdruck. 

Bei der Verpackung zeigt sich ein ähnliches Bild. Um die strengen Hygiene- und GMP-Anforderungen zu erfüllen, 

werden herkömmliche Produktverpackungen wie Folien, Blister und Tuben mit Blick auf die Produktsicherheit und 

-qualität entwickelt. Wiederverwertbarkeit und verantwortungsvolle Beschaffung hatten bislang eine geringe 

Priorität, was bedeutet, dass die meisten Verpackungen aus nicht nachhaltigen Ressourcen stammen und ein 

Recycling begrenzt möglich ist.  

Als HERMES PHARMA möchten wir dies ändern. 

Wir nutzen unser Know-how in der Forschung und Entwicklung, um unseren Kunden nachhaltigere 

Produktlösungen anzubieten.  

So bieten wir unseren Kunden, wo immer möglich, wiederverwertbare Verpackungsoptionen an, reduzieren die 

Menge des für die Verpackung verwendeten Materials und gewährleisten gleichzeitig deren Integrität. Durch den 
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Einsatz dünnerer Polyethylen-Tuben und der Verwendung neuer Tubenstöpsel ohne Abstandshalter, können wir 

jährlich ca. 11 Tonnen Material einsparen. 

 

Durch das Suchen und Testen von recycelbaren Alternativen, wie beispielsweise einschichtigen Polypropylen Folien 

sowie Materialien aus nachwachsenden Rohstoffen, tragen wir zu einer kreislauffähigen Wirtschaftsweise bei. 

Gleichzeitig unterliegen wir mit unseren Produkten den regulatorischen Anforderungen der Arzneimittelbranche, 

welche oftmals in Konflikt mit der Auswahl von ressourcenfreundlicheren Materialien stehen.  

 

Im Rahmen der nachhaltigen Produktoptimierung konnten wir bisher folgende Verbesserungen erzielen: 

• Überarbeitung der Produktformulierung zur Reduktion von Treibhausgasemissionen 

• Überarbeitung der Sekundärpackmittel zur Erhöhung der Recyclingfähigkeit und Reduktion von 

Treibhausgasemissionen 

• Überarbeitung der Primärpackmittel zur Erhöhung der Recyclingfähigkeit 

 

 

In Bezug auf die Kommunikation unserer Produkte und Dienstleistungen machen wir stets belastbare Angaben. 

Durch falsche Angaben und irreführende Informationen über Produkte und Dienstleistungen kann sowohl unseren 

Kunden als auch unserer Reputation Schaden zugefügt werden. Dies widerspricht unseren Werten und 

Grundsätzen. 

 

 

5.1.5 Langfristige Kundenbeziehung & -zufriedenheit 
Gemeinsam mit unseren Kunden erarbeiten wir Lösungen für die Anforderungen und Bedürfnisse der Endkunden 

wie Qualität, Anwenderfreundlichkeit und Nachhaltigkeit 

Seit über 40 Jahren arbeiten wir weltweit mit Unternehmen in der Gesundheitsbranche zusammen, um Arznei- 

und Nahrungsergänzungsmittel zu entwickeln, die wirklich den Bedürfnissen und Präferenzen von Patienten und 

Konsumenten entsprechen 

Langfristige, für beide Seiten gewinnbringende Partnerschaften und enge Zusammenarbeit kennzeichnen unseren 

Erfolg – und damit den unserer Kunden. Als Teil der Johannes Burges Familienstiftung ist HERMES PHARMA 

wirtschaftlich unabhängig. So können wir stets qualitativ hochwertige Produkte, Services und Innovationen bieten, 

ungehindert von Aktionärserwartungen und kurzfristigen Gewinnmitnahmen. Als Unternehmen sind wir bestens 

gegen Zerschlagung und Übernahme geschützt, was unseren Kunden Geschäftskontinuität und 

Investitionssicherheit garantiert. So entstehen für beide Seiten verlässliche, solide und zukunftssichere 

Geschäftsbeziehungen, die wir entsprechend auch für die nachhaltige Transformation nutzen. 
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5.2 Wir übernehmen Verantwortung für die Umwelt 

 

5.2.1 Grundsätze & Ziele  
 

  

 

 

5.2.1 Grundsätze & Ziele  

Die künftige Ressourcenverfügbarkeit hängt weitgehend von Entscheidungen ab, die wir heute, im Hier und Jetzt, 
treffen. Dieses Wissen treibt uns an unsere Einflüsse auf die Umwelt zu hinterfragen, messbar zu machen und zu 
verbessern.  Dabei streben wir eine unternehmerische Entwicklung an, welche die Intaktheit der Umwelt 
bewahrt und damit die Existenz zukünftiger Generationen sichert. 
 
Mit den folgenden Grundsätzen unterstreichen wir unsere Aktivitäten mit Blick auf die Umwelt 

• Wir erkennen die Klima- und Naturkrise sowie deren Bedeutung für das menschlichen Wohlergehen an  

• Wir betrachten den Schutz und Erhalt der Ökosphäre als Teil unserer Unternehmensstrategie  

• Wir streben nach einer Steigerung der ökologischen Effektivität in unserer gesamten 
Wertschöpfungskette   

• Wir handeln nach den Grundprinzipien „vorausschauend handeln“, „vermeiden“ sowie „reduzieren“ 

• Wir finden, Umweltschutz fängt bei jedem einzelnen Mitarbeitenden, egal in welcher Position an 

• Wir beziehen den Ressourcenverbrauch bei der Produktentwicklung ein und zielen auf eine Reduktion 
der ökologischen Auswirkungen innerhalb des gesamten Lebenszyklus ab  

• Wir betrachten und bewerten das ökologische Engagement unserer Lieferanten, das wir als Teil unserer 
Wertschöpfungskette verstehen 

• Wir fördern die biologische Vielfalt an unseren eigenen Standorten und leisten dadurch einen Beitrag zur 
regionalen Artenvielfalt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Handlungsfelder 

• Energie & Emissionen 

• Abfall & -Materialmanagement 

• Wassermanagement 

• Biodiversität 
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Ziele im Bereich Umwelt 2023-2025 

 
Ziel Zeitraum Status 

Aufbau eines neuen Rechenzentrums zur Reduktion des 

Stromverbrauchs (HERMES Holding) 

2024 - 2025 In Umsetzung 

Bezug von 100% Ökostrom für alle HERMES PHARMA 
Unternehmensstandorte  
 

2023 umgesetzt 

Ausbau von erneuerbaren Energien an allen deutschen 
Standorten durch die HERMES Holding 

- HERMES PHARMA Standort Pullach: Installation einer 
48,9 kWp PV-Anlage 

- HERMES PHARMA Standort Wolfratshausen: 
Installation einer 858 kWp PV-Anlage 
 

2023 – 2024 In Umsetzung 

E-Ladestationen an allen Unternehmensstandorten  
 

2024 umgesetzt 

Verbesserung der Datenqualität zur Berechnung der CO2 
Enterprise-Bilanz 
 

2024 In Umsetzung 

Life Cycle Assessment zur Bewertung der ökologischen 
Auswirkungen 

• bestehender Produkte  

• künftige Neuentwicklungen 
 

 
 
Ab 2023 

 
 
fortlaufend 

Externe Kommunikation des unternehmerischen Energie-/ 
Umweltmanagements 
 

2024 In Umsetzung 

Erhöhung der Recyclingquote in der Verwaltung am Standort 
Pullach 
 

2024 In Umsetzung 

Umstellung auf Pfandgebinde zur Standardisierung von 
Transportverpackungen und Wiederverwertung in den 
Produktionsstätten 
 

2023-2025 In Umsetzung 

Jährliche Berechnung der CO2-Bilanz für alle 3 
Unternehmensstandorte der HERMES PHARMA 

Ab 2023 In Umsetzung 

 
 

5.2.2 Energie & Emissionen 
Als HERMES PHARMA unterstützen wir die Ziele des European Green Deals, denn auch wir tragen im Rahmen 
unserer wirtschaftlichen Tätigkeit zur Belastung der Umwelt bei. 
Die Identifizierung und Quantifizierung der durch unsere unternehmerische Tätigkeit verursachten 
Treibhausgasemissionen bilden die Basis zur Setzung von Reduktionszielen. Hierfür haben wir für das Jahr 2022 
die erste CO2 Bilanz für unsere Unternehmensstandorte nach dem Green House Gas Protocol erstellt.  
 
Die Berechnung der CO2-Bilanz fand in Zusammenarbeit mit einem externen Dienstleister statt. Gemäß dem Green 
House Gas Protocol wurden alle 3 Scopes in die Berechnung miteinbezogen, wobei relevante Systemgrenzen 
innerhalb der Wertschöpfungskette gesetzt wurden. Betrachtet wurden 

• Der Hauptsitz der HERMES PHARMA GmbH in Pullach, DE 

• Das Produktionswerk der HERMES PHARMA in Wolfratshausen, DE 

• Das Produktionswerk der HERMES PHARMA Ges.m.b.H in Wolfsberg, AT 
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HERMES PHARMA CO2 Bilanz 2022 
 

 Verwaltung Pullach Produktion Wolfsberg Produktion Wolfratshausen 

Kategorie T CO2e % T CO2e % T CO2e % 

Scope 1 
 

2.008,86 70,1 s. Pullach s. Pullach s. Pullach s. Pullach 

Fuhrpark 2.008,86 
 

70,1 s. Pullach s. Pullach s. Pullach s. Pullach 

Scope 2 
 

191,50 6,7 1.188,71 4,1 4.310,68 26,3 

Strom (stationär) 164,37 
 

5,7 0,00 0,00 3.424,23 20,9 

Wärme (eingekauft) 27,12  0,9 1.188,71 4,1 886,45 5,4 
 

Scope 3 
 

664,74 23,2 27.959,19 95,9 12.088,91 73,7 

Produktions- und 
Verbrauchsmaterial 

n.a. n.a. 26.128,14 89,6 7.165,71 43,7 

Verpackungsmaterial n.a. 
 

n.a. 20.131,70 69,1 3.656,18 22,3 

Gastronomie - - 20,40 0,1 93,45 0,6 

Vorkette Fuhrpark 5119,68 
 

18,1 s. Pullach s. Pullach s. Pullach s. Pullach 

Vorkette Strom 19,43 
 

0,7 98,96 0,3 404,77 2,5 

Vorkette Wärme 12,97 
 

0,5 409,95 1,4 146,39 0,9 

Anfahrt Mitarbeitende 67,29 
 

2,3 843,52 2,9 428,30 2,6 

Homeoffice 16,55 
 

0,6 15,88 0,1 12,87 0,1 

Dienstreisen 24,85 
 

0,9 2,73 0,0 s. Pullach s. Pullach 

Betriebsabfall 3,62 
 

0,1 19,16 0,1 7,72 0,0 

Transport zur 
Abfallentsorgung 

0,05 0,0 0,470 0,0 0,11 0,0 

Druckprodukte 0,21 
 

0,0 s. Pullach s. Pullach s. Pullach s. Pullach 

Wasser 0,10 
 

0,0 9,72 0,0 3,22 0,0 

Büropapier - 
 

- 4,81 0,0 1,93 0,0 

Gesamtergebnis 2.865,10 
 

100,0 29.147,90 100,0 16.399,59 100,0 

 
 
Die größten Emissionsquellen waren im Jahr 2022 in Scope 3, den indirekten Emissionen, entlang der 
unternehmerischen Wertschöpfungskette zu finden. Dabei nehmen insbesondere die Produktions- und 
Verbrauchsmaterialien zur Produktherstellung sowie das benötigte Verpackungsmaterial einen Großteil ein. Im 
Bereich Scope 1 geht beim Produktionsstandort Wolfratshausen, DE ein wesentlich höherer Emissionswert einher. 
Grund hierfür ist, dass das Produktionswert Wolfsberg, AT bereits auf Ökostrom umgestellt wurde. 
Die vorliegende Datenbasis dient dazu, konkrete Ziele und Maßnahmen im Bereich Klima- und 
Ressourcenverbrauch zu erarbeiten. Erste Ziele wurden, wie die Umstellung aller Unternehmensstandorte wurde 
im Jahr 2023 bereits umgesetzt.  
HERMES PHARMA wird fortan eine jährliche unternehmerische CO2-Bilanz erstellen.  
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Weitere Angaben zu Luftemissionen 
Wir nutzen selbst keine ozonabbauenden Substanzen. Außerdem stoßen wir selbst keine Stickoxide (NOx), 
Schwefeloxide (SOx) oder andere signifikante Luftemissionen wie gefährliche Luftschadstoffe oder Feinstaub aus. 
 
Nutzung von Energien 
 

Gesamtverbrauch HERMES PHARMA 2022 

Energieverbrauch gesamt kWh 23.577.940 

Davon erneuerbare Energien kWh 10.706.042 

 
 
Produktionsstandort Wolfratshausen 

 2021 2022 

Erdgas in kWh 4.248.140  4.339.257  
Strom in kWh 4.219.057  4.652.491  

 
Produktionsstandort Wolfsberg 

 2021 2022 

Erdgas in kWh 2.183.085 2.377.737 

Öko-Strom in kWh 7.495.723 7.564.225 
   - davon 80.244,0 selbsterzeugt 

Fernwärme in kWh 3.849.217 3.000.237 

Heizöl leicht in kWh 1.491.910 1.279.078 

 
Firmenhauptsitz Pullach  

 2021 2022 

Fernwärme in kWh - 141.580,0 

Strom in kWh - 223.334,5 

 

5.2.3 Wassermanagement 
Wasser ist in zahlreichen Regionen der Erde Mangelware. Infolge des Klimawandels geht eine geringere 
Verfügbarkeit sowie schlechtere Wasserqualität einher.  
Als Unternehmen setzen wir Wasser auf verschiedene Art und Weise ein. Allen voran steht die Wertschätzung 
dieser kostbaren Ressourcen. 
Im Rahmen der Produktherstellung innerhalb unserer Produktionsstätten nutzen wir ausschließlich 
Trinkwasserqualität. HERMES PHARMA nutzt Wasser für sanitäre Zwecke, adiabatische Kühlung 
(Verdunstungskühlung) sowie zur Reinigung und zur Erzeugung von Reinstwasser (aqua purificata). Dieses 
Reinstwasser wird primär zur abschließenden Reinigung der Produktionsgebinde verwendet. 
Infolge von Prozessoptimierungen streben wir die Reduktion des notwendigen Wasserverbrauchs an.  
 
 
Wasserverbrauch nach Produktionsstandorten 2022 
 

Standort 
 

Pullach Wolfratshausen Wolfsberg Gesamt 

Wasserverbrauch in m3 301,9 
 

9.773 29.503 29.577,9 

 

Es wurde kein Wasser aus Gebieten mit Wasserstress verwendet. 
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Maßnahmen zur Wasserreduktion 2022 
Infolge von Prozessoptimierungen streben wir die Reduktion des notwendigen Wasserverbrauchs an.  
 
Bisher konnten wir folgende Maßnahmen zur Reduzierung des Wasserverbrauchs umsetzen: 

• Senkung des Wasserverbrauches um 50% bei der Reinigung der Granulatoren durch Einsatz von 
Reinigungslanzen mit 2 Sprühköpfen  

• Das für die Prozesskälte erforderliche Kühlwasser wurde von der Durchlaufkühlung auf einen 
geschlossenen Kaltwasserkreislauf umgestellt (Einsparung von 1 m3 pro Stunde und Anlage). 

• Umstellung der Nasskühler auf Trockenkühler (Einsparung von Kühlwasser und Chemikalien zur 
Wasserbehandlung, Biozide) Möglichkeit der Freien Kühlung bei Außentemperaturen unter 4 °C  

• Armaturen mit Steuerpatronen mit Wassersparfunktion bzw. Strahlsparregler zur Reduktion des 
Frischwasserverbrauches 

Abwasser:  
Die HERMES PHARMA führt dieselbe Menge Wasser nach dem Gebrauch als Abwasser zurück an die kommunalen 
Versorger. Die Einleitung unserer Produktionsabwasser in die öffentliche Kanalisation setzt eine umfassende 
Vorbehandlung, in Form eines Neutralisierungsprozesses voraus.  
Denn Wirkstoffe, die im Abwasser enthalten sind, können die Funktionsfähigkeit umliegender Ökosysteme 
beeinträchtigen. Strenge Richtlinien bei HERMES PHARMA tragen dafür Sorge, die Umweltauswirkungen von 
Wirkstoffen in Gewässern zu verhindern. 
Als Indikator zur Bewertung der Abwasserqualität sowie der Effektivität der Abwasserreinigung wird die Menge an 
wesentlichen APIs in das Abwasser genutzt.  
 

Analyse der ins Wasser freigesetzte Schadstoffe   

HERMES PHARMA GmbH Bezugsjahr 2023 

 UOM Acetyl-
cysteine 

Acetylsalic 
acid 

Ascorbic 
acid 

Ca-
carbonate 

Vitamine 
D3 

Zn-
sulfate 

Magnesium-
oxide 

Annual 
Average PEC 

µg/l 0,233 0,048 0,646 100,837 0,00 0,001 7,123 

 

 

HERMES PHARMA Ges.m.b.H. Bezugsjahr 2022 

 UOM  Acetyl- 
Cystein 

Paracetamole Phenylephrine 
HCl 

Vitamin D3 
100 SDS 

Macrogol 3350 / 
4000 

Annual 
Average PEC 

µg/l 0,001 0,007 0,000 0,005 8,748 

 
 

6.2.4 Material- & Abfallmanagement 
Als einer der führenden Hersteller und Anbieter von hochwertigen Produkten für die Selbstmedikation haben wir 
hohe Ansprüche an die eingesetzten Materialien.  
Bei der Auswahl und Verwendung von Materialien sind wir bestrebt, unsere Prozesse im Sinne des Vorsorgeprinzips 
und der Nachhaltigkeit auszurichten. Durch den bedarfsgerechten Einkauf und die sparsame Verwendung von 
Einsatzstoffen tragen wir dazu bei das generierte Abfallaufkommen so gering wie möglich zu halten. 
Im Sinne der Kreislaufwirtschaft setzen wir innerhalb unserer Produktionsprozesse vermehrt wieder verwendbares 
Verpackungsmaterial, in Form von Mehrweggebinden, ein. 
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Grundsätze des betrieblichen Material- und Abfallmanagements 

• Die Abfallmengen und deren Schadstoffgehalte sind so gering wie möglich zu halten (Abfallvermeidung) 

• Abfälle sind zu verwerten, soweit dies ökologisch zweckmäßig und technisch möglich ist sowie ein Markt 
für die gewonnenen Stoffe oder die gewonnene Energie vorhanden ist, oder geschaffen werden kann 
(Abfallverwertung) 

• Nach dem jeweiligen Gesetz als “nicht verwertbare Abfälle” bezifferte Materialien sind je nach ihrer 
Beschaffenheit durch biologische, thermische, chemische oder physikalische Verfahren zu behandeln 
(Abfallbeseitigung) 

 
 
Abfallaufkommen der HERMES PHARMA Produktionsstätten Bezugsjahr 2022 
 

Abfallart Wolfratshausen 
Menge in t 

Wolfsberg 
Menge in t 

Gesamt  
Menge in t 

Entsorgungsart* 

Papier- und 
Kartonabfälle 
 

234,9 168,5 403,4 Recycling 

Kunststoffabfälle 
 

27,3 13,6 40,9 Recycling 

Metallische Abfälle 
 

0 0,2 0,2 Recycling 

Glasabfälle 
 

1,6  0 1,6 Recycling 

Bau- und 
Abbruchabfälle 
 

17,5 0 17,5 Recycling 

Holzabfälle 
 

6,8  0 6,8 Recycling 

Biologische Abfälle 
 

1,2 0 1,2 Recycling 

Verbrennungsabfälle 
 

318,1 7,3 325,4 Verbrennung mit 
Wärmerückgewinnung 

Gewerbeabfall 
 

101,6  518,2 619,8 Biogas/ Verbrennung 

Gefährliche Abfälle 
 

3,4 7,5 10,9 Verbrennung 

Gefährliche Abfälle  
 

0 0,5 0,5 Recycling 

 
*Beachtung von länderspezifischen Entsorgungsrichtlinien 
 
 
 

Abfallaufkommen der HERMES PHARMA nach Entsorgungsart 2022 

 

 
Abfallart  Menge in t 

Recyclingfähig 573,7 
 

Gefährliche Abfälle 
 

11,4 

Nicht gefährliche Abfälle 
 

1.417,3 
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Vernichtete Ware 2023 

 
Anzahl produzierte Einzeldosen Anzahl vernichtete Einzeldosen % vernichtete Einzeldosen 

1.577.939.904 4.209.150 
 

0,00267 
 

 
 

Anzahl produzierte Fertigpackungen Anzahl produzierte Fertigpackungen % vernichtete Einzeldosen 

74.589.384 189.382 0,00254 
 

 
Die Menge der vernichteten Fertigware verbleibt auf einem niedrigen Niveau. CAPAs zu diversen 

Qualitätsverbesserungen bewirken eine nachhaltige Reduktion des Ausschusses.  

 
Bereits umgesetzte Vermeidungs- und Verwertungsmaßnahmen 
Jeder Mitarbeitende bei HERMES PHARMA ist im Zuge seiner Tätigkeiten und in einem Arbeitsbereich angehalten 
den folgenden Grundsatz zu befolgen 
 
Abfall – vermeiden, vermindern, verwerten, entsorgen. 
 
Innerbetriebliche Schulungen zum Thema Abfall vermeiden, vermindern, sammeln und trennen werden von den 
Abfallbeauftragten in Zusammenarbeit mit der Standortleitung ausgearbeitet und regelmäßig durchgeführt 
 

Ziel Maßnahme 

 

 

Vermeidung von 
Verpackungen 

✓ Anlieferung von Wasch- und Reinigungsmitteln in 
Mehrweggebinden 

✓ Einsatz von Mehrwegkisten bei der Anlieferung von Ersatzteilen 
✓ Lieferanten werden angewiesen Verpackungsmaterialien 

einzusparen und Produkte in Mehrwegverpackungen anzuliefern 
✓ Einkauf von PVC freien Produkten, Nachweise wie Ökobilanzen, 

FSC, grüner Punkt, umweltschonende Herstellung 
✓ Einkauf von bevorzugt langlebigen und reparaturfähigen 

Produkten zur Büroausstattung 

 

Verbesserung der 
Logistik und der 
Arbeitsabläufe 

✓ Ausstattung der Abteilungen mit den erforderlichen 
Trennsystemen für Abfälle 

✓ Verbesserung der internen Abläufe durch bedarfsgerechte 
Gestaltung der Entsorgungsintervalle 

✓ Laufende Schulungen des Personals 
✓ Motivation der Mitarbeiter durch regelmäßige Abfallbegehungen  

 
 
Artenerhalt und -förderung 
Biodiversität beschreibt die Vielfalt des Lebens auf der Erde. Infolge des fortschreitenden Artensterbens geht das 
Risiko einher, dass Arten aussterben, die derzeit oder zukünftig von menschlichem Nutzen sind. 
Wir übernehmen die Verantwortung für die ökologischen Auswirkungen unseres Handelns. 
Als HERMES Unternehmensgruppe legen wir an unseren Standorten viel Wert auf den Schutz der Biodiversität. 
Rund 800 Bäume, 100m2 Blühwiese, eine Totholzhecke sowie Steinhaufen bieten Lebensraum und Rückzugsorte 
für verschiedene Insekten und Kleintiere. 
Unsere Richtlinien und Arbeitsanweisungen im Bereich Umweltmanagement tragen zu einer Minimierung der 
ökologischen Belastung bei. Alle umweltrelevanten Ereignisse werden an den Umweltbeauftragten gemeldet und 
von diesem dokumentiert und analysiert 
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5.3 Wir übernehmen Verantwortung für unsere Mitarbeitenden 

  

  

 

 

 

Das Können und Engagement unserer Beschäftigten bilden die Grundlage unserer unternehmerischen 
Leistungsstärke. Jeden Tag aufs Neue setzen sich unsere Mitarbeitenden für unser Unternehmen ein und tragen 
zu dessen Erfolg und Zukunftsfähigkeit bei.  
Als Arbeitgeber fördern wir ein Arbeitsklima, in dem sich individuelle Potenziale frei entfalten können und der 
Mensch im Mittelpunkt des Unternehmens steht. 
 

5.3.1 Grundsätze & Ziele 

• Wir verdanken den Erfolg von HERMES PHARMA unseren Mitarbeitenden 

• Wir leben eine faire und motivierende Führungskultur 

• Wir investieren in die Qualifikation und die Kompetenz unserer Mitarbeitenden 

• Wir begegnen unseren Mitarbeitenden fair und offen, mit Verständnis und Toleranz 

• Wir stehen für Chancengleichheit unabhängig von Alter, Nationalität, Kultur, Religion, körperlicher 

Beeinträchtigung, Geschlecht, sexueller Orientierung uns ethischer Herkunft 

• Wir schaffen attraktive und gerechte Arbeitsbedingungen und einen hohen Sicherheits- und 

Gesundheitsstandard am Arbeitsplatz 

• Wir pflegen eine gelebte Feedbackkultur 

• Wir tolerieren keine Diskriminierung und Belästigung 

• Wir beachten die geltenden Gesetze und Regeln im Umgang mit personenbezogenen Daten und 

Informationen 

 

Gesetzte Ziele im Bereich Mitarbeitende 

Ziel Zeitraum Status 
 

Umfrage zur Mitarbeiterzufriedenheit an allen 
Unternehmensstandorten zur Stärkung der 
Mitarbeiterbindung 
 

 
2024 

 
In Umsetzung 

Implementierung eines internen Meldesystems zur Abgabe 
von anonymisierten Hinweisen   
 

 
2023 

 
umgesetzt 

Mitarbeitersensibilisierung zum Thema Nachhaltigkeit 
 

Ab 2024 fortlaufend 

Auszahlung der Inflationsprämie an alle Mitarbeitenden bis 
zum Jahresende 2023 
 

2023 umgesetzt 

Erweiterung und Überarbeitung der nicht monetären 
Mitarbeiter-Benefits 
 

Ab 2024 In Umsetzung 

Resilienz-Programm für Mitarbeitende zur Förderung des 
psychischen Wohlbefindens 

Ab 2023 fortlaufend 

 

• Mitarbeitersicherheit & -gesundheit 

• Arbeitgeberattraktivität 

• Mitarbeiterentwicklung 
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5.3.2 Mitarbeiter-Kennzahlen 2022 
  HERMES PHARMA  

GmbH 
 

HERMES PHARMA  
Ges.m.b.H 

 
Mitarbeitende 

gesamt 352 364 
männlich 185 173 
weiblich 167 191 

Frauen in Führungsrollen (%) 
 

26,6% 27,28% 

Frauen im Unternehmensvorstand (%) 
 

0% 0% 

Alter des jüngsten Mitarbeitenden 
 

18 15 

 
 
Aufschlüsselung nach Vertragsart in % 

unbefristet: 343 348 
befristet: 9 16 
Vollzeit 305 297 
Teilzeit 47 67 

Durchschnittliche Betriebszugehörigkeit in Jahren 
 

13 12 

Anzahl der Auszubildende 
 

6 10 

Mitarbeitende, die eine betriebliche Unfallversicherung nutzen (%) 
 

100% 100% 

Mitarbeitende, die eine langfristige betriebliche 
Versorgungszusage und Altersversorgung nutzen (%) 
 

97,5% 86,58% 

Mitarbeitende mit Möglichkeit zum Homeoffice 
 

112 61 

Arbeitnehmer, die von einer Arbeitnehmervertretung erfasst 
werden 
 

0 364 

Mitarbeitende, die unter Tarifverträge fallen 
 

0 364 

Mitarbeitende mit körperlicher oder geistiger Beeinträchtigung 
 

15 8 

Durchschnittliche Schulungsstunden pro Mitarbeitenden 
zu Arbeitssicherheit & Qualität 
 

4 4 

Durchschnittliches unbereinigtes Geschlechterspezifisches 
Lohngefälle 

14,8% 28,28% 

 

Lohngerechtigkeit  
Unsere Mitarbeitenden der HERMES PHARMA Ges.m.b.H werden nach den Kollektivverträgen der chemischen 
Industrie entlohnt. Darin sind geschlechtsunabhängige Kriterien für die Stellenbewertung und die entsprechende 
Entlohnung festgelegt, so dass die Entgeltgleichheit unabhängig vom Geschlecht bereits durch das Tarifsystem 
gewährleistet ist.  
Alle außertariflichen Angestellten erhalten eine markt- und leistungsgerechte Vergütung mit einem attraktiven 
Grundgehalt sowie individuellen, bereichs- und standortabhängigen Sonderleistungen. Dabei orientieren wir uns 
am Tarifvertrag mit dem bayerischen Landesverband Groß- und Außenhandel, Dienstleistung.  
Über alle Mitarbeitenden der HERMES Group hinweg liegt das Verhältnis des Grundgehalts von Frauen bei 

vergleichbaren Tätigkeitsfeldern bei 98 % (bereinigtes geschlechterspezifisches Lohngefälle). 

5.3.3 Mitarbeitersicherheit und -gesundheit 
Die Gesundheit und das Wohl unserer Mitarbeitenden liegen uns besonders am Herzen. Deshalb achten wir auf 

die entsprechende Sorgfalt am Arbeitsplatz. Neben der Einhaltung gesetzlicher Anforderungen finden in 

regelmäßigen Abständen (mindestens einmal im Jahr) Arbeitsplatzbegehungen statt, um proaktiv mögliche 

Gefährdungspotentiale zu erkennen und zu beseitigen. Ebenfalls gibt es entsprechende Schulungen für alle 

Mitarbeitenden, um für das Thema Sicherheit am Arbeitsplatz zu sensibilisieren. Ersthelfer und 
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Brandschutzbeauftragte werden durch Intervall-Schulungen immer auf den aktuellen Stand zu den jeweiligen 

Gefahren und dem Verhalten im Notfall gebracht. Einmal jährlich finden Schulungen zur Sicherheit am Arbeitsplatz 

für Mitarbeitende sowie extern Beschäftigte statt. 

 

Mit Blick auf die Gesundheit werden verschiedene Aktionen bei HERMES PHARMA durchgeführt, um das 

Wohlbefinden und die Gesundheit unserer Mitarbeitenden zu stärken; 

• Sehtest-Vorsorgeuntersuchung 

• Innerbetriebliches Impfangebot 

• Business-Bike Leasing 

• Angebot zu Gesundheitsübungen am Arbeitsplatz 

• Bewegungs-Challenge mit Sponsoring von nachhaltigen Projekten 

• Fit2Work Beratungsbus  

 

Arbeitsbedingte Verletzungen; 

Arbeitssicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz können nur erreicht werden, wenn alle Beschäftigten über 
die erforderliche berufliche Eignung verfügen. Alle Führungskräfte und Beschäftigte sind verpflichtet, die 
gesetzlichen Vorschriften unter Berücksichtigung des aktuellen Technikstands sowie die betrieblichen 
Vorgaben im Arbeits- und Umweltschutz jederzeit und zuverlässig einzuhalten. Damit schützt jeder Einzelne 
seine eigene Gesundheit sowie die der Kolleginnen und Kollegen. Bei allen betrieblichen Handlungen sind 
unsere Mitarbeitenden konsequent darauf angewiesen, dass Unfälle, arbeitsbedingte Erkrankungen und 
nachteilige Auswirkungen auf die Umwelt verhindert bzw. minimiert werden. 
Die Geschäftsleitung steht in der Verantwortung die hierfür erforderlichen Mittel zur Verfügung zu stellen. Alle 
Beschäftigten erden ermutigt und motiviert, Vorschläge zur Unfall- und Schadensverhütung, zur Verbesserung der 
Gesundheitsvorsorge und des Gesundheitsschutzes sowie des Schutzes der Umwelt einzubringen.  
 
 

  HERMES PHARMA 
GmbH 

HERMES PHARMA 
Ges.m.b.H 

Unfallrate 
 

10,75 47,14 

Unfallhäufigkeit gesamt 
 

6,8 28,7 

Unfallschwere – Fehlzeit je Unfall 84,2 Stunden 
 

63,75 Stunden 

Arbeitsunfall-Schwerequote (LTI) 0,005 
 

0,003 

Quote der Arbeitsunfälle mit Ausfallzeit (LTIR) 
 

43 24 

Arbeitsbedingte Verletzungen mit schweren Folgen (mit 
Ausnahme von Todesfällen) 

0 0 

 

5.3.4 Arbeitgeberattraktivität 
Arbeitgeberattraktivität definieren wir durch das Ausführen einer sinnvollen Tätigkeit, Wertschätzung, gutes 

Management, klare Entwicklungsmöglichkeiten und einer positiven Arbeitsumgebung. Im Bereich 

Arbeitsumgebung möchten wir unseren Mitarbeitenden ein Umfeld bieten, dass sie motiviert und befähigt 

HERMES PHARMA gemeinsam weiterzuentwickeln.  

 

Umgesetzte Maßnahmen für ein attraktives Arbeitsumfeld 

• Beruf & Privatleben im Einklang – Gleitzeit und 60% Homeoffice-Regelung 

• Kurzer Freitag – Start ins Wochenende ab Freitag 12.30 Uhr 

• Geschmackssache – Subventionierte Betriebskantinen zur Versorgung der Mitarbeitenden 

• Arbeitgeber finanzierte Altersvorsorge 
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• Unfallversicherung – beruflich & privat 

• Altersteilzeit 

• Sonderurlaub – zusätzliche Urlaubstage für diverse Anlässe 

• Jubiläumszahlungen – Prämien für Langzeitbeschäftigte 

• Fenster-/ Brückentage – als zusätzliche Urlaubstage 

• Sabbatical – Ermöglichung von Auszeiten 

• Aufmerksamkeiten – Wertschätzung in Form von Geschenken 

• Bewegung inklusive – Möglichkeiten zu Leasingfahrrädern 

• Anlassbezogene Präsente – Unterstützungen z.B. zu Geburt und Heirat 

• Team-Events – Teambildung durch gemeinsame Erlebnisse 

 

5.3.5 Mitarbeiterentwicklung 
Der Erfolg unserer Unternehmensgruppe beruht auf unseren Mitarbeitern. Er wird bestimmt von deren 
Engagement, ihrer Leistungsbereitschaft und ihrem Willen zur Weiterentwicklung. Ein offener und 
vertrauensvoller Dialog bildet dabei die Basis. Ein Austausch jenseits des hektischen Tagesgeschäftes sowie 
Feedback in Form von Anerkennung und Kritik sind genauso Teil eines konstruktiven Dialogs wie die Möglichkeit 
zur individuellen fachlichen und persönlichen Entwicklung.  
Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter der HERMES GROUP haben Zugang zum Mitarbeiterdialog. Dies geht 
einher mit unserem Führungsverständnis, welches von einem offenen und konstruktiven Austausch zwischen 
Mitarbeitern und Führungskraft lebt.  
Über die Durchführung des Mitarbeiterdialoges, anhand von qualitativen Gesprächsthemen und -inhalten, wird 
konzeptionell sichergestellt, dass Mitarbeiter gezielt in ihren fachlichen, überfachlichen und für das Unternehmen 
strategisch wichtigen Themenfeldern entwickelt und gefördert werden. Herfür wurde gezielt das HORIZONTE-
Programm zur strukturierten Kompetenzentwicklung der HERMES Mitarbeitenden entwickelt 
 

Für die strategischen Kompetenzentwicklung stehen vier Programme zur Verfügung: 

 

• HORIZONTE eröffnen: für Talente  

• HORIZONTE erkennen: für Mitarbeiter neu in der Führungsrolle  

• HORIZONTE schärfen: für erfahrene Führungskräfte  

• HORIZONTE vertiefen: für Experten  
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5.4 Wir übernehmen Verantwortung für unser Lieferkettenmanagement 

 

   

 

 
 
 
Erst wenn wir die vor- und nachgelagerten Wirtschaftsprozesse innerhalb unserer Lieferkette mitberücksichtigen, 
erhalten wir eine ganzheitliche Perspektive unserer unternehmerischen Tätigkeit. 
Mit dem zukünftig verstärkten Blick auf das Thema nachhaltige Beschaffung setzen wir ein Zeichen, dass wir 
unseren Unternehmenserfolg nicht auf Kosten anderer erzielen.  
Ziel von HERMES PHARMA im Bereich nachhaltige Beschaffung ist es Produkte und Serviceleistungen zu beziehen, 
die vom Ursprung bis zur Entsorgung soziale, ökologische und ökonomische Aspekte berücksichtigen. 
 

5.4.1 Grundsätze & Ziele 

• Wir übernehmen Verantwortung innerhalb unserer globalen Lieferkette 

• Wir schaffen Transparenz über unsere Beschaffungsstruktur 

• Wir bekennen uns uneingeschränkt zur Achtung der Menschenrechte 

• Wir wählen unsere Lieferpartner nach einem standardisierten Qualifizierungsprogramm aus 

• Wir beziehen ökologische und soziale Faktoren in unsere Beschaffung mit ein  

• Wir fördern die Verantwortung unserer Mitarbeitenden und schulen aktiv zum Thema nachhaltige 

Beschaffung 

• Wir unterstützen unsere Lieferanten, um gemeinsam Verbesserungen zu erreichen 

• Wir überprüfen die Eignung und Wirksamkeit unseres Maßnahmenmanagements 

 

 

Ziele im Bereich Lieferkettenmanagement 

Ziel Zeitraum Status 
 

Benennung eines Menschenrechtsbeauftragten innerhalb der 
HERMES Group 
 

2023 abgeschlossen 

Verabschiedung einer Grundsatzerklärung zur Wahrung der 
Menschenrechte für die HERMES Group 
 

2023 abgeschlossen 

Verabschiedung und Implementierung eines HERMES 
PHARMA Supplier Code of Conduct 
 

2023 abgeschlossen 

Implementierung eines Beschwerdeverfahrens zur 
vertrauensvollen Meldung von Menschenrechts- und 
Umweltverletzungen 
 

2024 In Umsetzung 

Entwicklung und Durchführung einer Risikoanalyse zur 
Identifizierung möglicher Risiken bei unmittelbaren 
Lieferanten – stufenweise nach Hauptlieferanten 
 

2023-2024 In Umsetzung 

Bewertung von Produkt-Ausgangmaterialien hinsichtlich ihrer 
sozialen und ökologischen Herkunft 
 

2024-2025 offen 

 

• Nachhaltiges Lieferkettenmanagement 

• Einhaltung von Menschenrechten 
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Erzielte Erfolge im Bereich Lieferkettenmanagement 

• Einsatz von 88% zertifiziertem Palmöl (RSPO) 

• Lieferanten, die den Supplier Code of Conduct unterzeichnet haben oder über einen eigenen Code of 

Conduct mit übereinstimmenden Werten verfügen: 79% 

• Implementierung von Lieferantenverträgen mit Klauseln zu ökologischen und sozialen Anforderungen: 

79% 

• Entwicklung und Implementierung eines Lieferantenfragebogens zur Bewertung des ökologischen und 

sozialen Engagements 

• Durchführung einer CSR-Bewertung von anvisierten Hauptlieferanten im Einkauf: 100% 

 

 

5.4.2 Nachhaltiges Lieferkettenmanagement 
Die Beziehung zu unseren Lieferanten zeichnet sich durch eine langfristige und partnerschaftliche Zusammenarbeit 

aus.  

Ziel des Lieferantenmanagementsystems von HERMES PHARMA ist die Sicherstellung, dass von Dritten bezogene 

Ausgangsmaterialien (Ausgangsstoffe und Packmittel), Dienstleistungen, Ausrüstungsgegenstände sowie Software, 

den relevanten Vorgaben (z.B. EU-GMP-Leitfaden im Falle von Arzneimitteln) entsprechen und keine negativen 

Einflüsse auf die Produktqualität ausüben. 

Dieses Ziel wird unter anderem durch eine formale Auswahl und Zulassung von Lieferanten, Dienstleistern und 

Auftragslabors erreicht. Des Weiteren erlaubt eine regelmäßig durchgeführte Bewertung von Lieferanten und 

Dienstleistern nach zuvor definierten Kriterien eine kontinuierliche Leistungsüberprüfung, um bei Abweichungen 

rechtzeitig gegensteuern zu können.  

Die Berücksichtigung und der Einbezug von ökologischen und sozialen Aspekten erfolgt im Rahmen eines 

Selbstauskunftsbogen für Lieferanten. Im Einklang mit den eigenen Unternehmenswerten wird mit diesem 

Selbstauskunftsbogen die Einhaltung der Lieferanten bezüglich sozialer und ökologischer Kriterien bewertet und 

dient dazu die Nachhaltigkeitsperformance von Lieferanten zu erfassen. Wir behalten es uns vor, im Falle von 

Verdachtsmomenten oder auch stichprobenartig die Einhaltung der Anforderungen beim Lieferanten zu 

überprüfen. 

 

Risikoanalyse 

Um die Transparenz zu ökologischen und sozialen Aspekten innerhalb der Lieferkette weiter zu erhöhen, wird 

aktuell ein Risikomanagement für alle bezogenen Materialen und Dienstleistungen innerhalb unseres 

Geschäftsbereichs eingeführt. Dabei werden diejenigen Warengruppen identifiziert und analysiert, welche 

erhöhte menschenrechtliche und umweltbezogene Risiken aufzeigen. Die Einführung des Risikomanagements 

erfolgt stufenweise nach den Top Lieferanten und wird in den kommenden Jahren erweitert. 

Die Risikobetrachtung erfolgt unter Einbezug relevanter Indizes sowie Länderberichte. Folgende Kriterien werden 

dabei berücksichtig: 

• Politische Situation 

• Gesellschaftliche Situation 

• Geopolitische Situation  

• soziale & ethische Aspekte 

• ökologische Aspekte 

• Naturkatastrophen 

 

Infolge des Mappings erfolgt anhand eines risikobasierten Ansatzes, die Vertiefung der identifizierten Risiken sowie 

Entwicklung und Umsetzung von Folgemaßnahmen, deren Wirksamkeit in regelmäßigen Abständen geprüft 

werden 
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Beschwerdeverfahren 

Ein eingerichtetes und öffentliches Beschwerdeverfahren von HERMES PHARMA ermöglicht unseren 

Mitarbeitenden und Geschäftspartnern, auf menschenrechtliche und umweltbezogene Risiken sowie auf Verstöße 

gegen menschenrechtliche und umweltbezogene Verpflichtungen hinzuweisen. Wir nehmen diese Hinweise 

jederzeit entgegen, und betrachten dies als Chance um Probleme frühzeitig zu erkennen und negative 

Auswirkungen innerhalb unserer Lieferkette zu minimieren.  

In den Jahren 2022 und 2023 wurden in der HERMES Group weder Korruptionsvorfälle noch Rechtsverfahren 

aufgrund von Menschenrechtsverletzungen, wettbewerbswidrigem Verhalten, Kartell- und Monopolbildung 

bekannt.  

 

5.4.3 Einhaltung von Menschenrechten 
Als Mitglied des United Nations Global Compact bekennt sich die HERMES Group zu verantwortungsvollen 

Geschäftspraktiken in den Bereichen Menschenrechte, Arbeitssicherheit, Umweltschutz und Korruption.  

Der Schutz dieser Rechte und Pflichten ist Bestandteil des gruppenweit gültigen Unternehmenskodex (HERMES 

Code of Conduct), der allen Mitarbeitenden Orientierung für ein ethisches und rechtskonformes Verhalten bietet. 

Mit unserem Supplier Code of Conduct kommunizieren wir unsere Werte und Anforderungen an unsere 

Geschäftspartner. Wir zielen darauf ab, möglichst nur mit Lieferanten zusammenzuarbeiten, die unsere ethischen 

Grundsätze teilen.  

 

Grundsätze des HERMES PHARMA Code of Conduct 

• Gemeinsame Verantwortung für unser Handeln übernehmen 

• Einhaltung, regionaler, nationaler und internationaler Gesetze 

• Schutz der Menschenrechte 

• Keine Zwangs- und Kinderarbeit 

• Recht auf Versammlungsfreiheit 

• Sicherheit und Gesundheit der Mitarbeitenden 

• Angemessene Vergütung 

• Umweltschutz 

• Hohe Integrität 

 

Der Supplier Code of Conduct ist ein fester Bestandteil unserer Einkaufspolitik und unsere Lieferanten und 

Dienstleister bestätigen die angemessene Einhaltung mit dem Vertragsabschluss. 
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Geschäftsführung 

Dr. Jürgen Ott 


